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Bekanntmachung
gemäß Artikel 1 $ 4 des Gesetzes zur Anpassung der Besoldung und Versorgung

für das Land Berlin 2026 und 2027 und zur Änderung weiterer Vorschriften
(BerlBVAnpG 2026-2027) vom 3. Juni 2026 (GVBl. S. 242)

Auf Grund des Artikel 1 $ 4 des Gesetzes zur Anpassung der
Besoldung und Versorgung für das Land Berlin 2026 und 2027 und
zur Änderung weiterer Vorschriften (BerlBVAnpG 2026-2027) vom
3. Juni 2026 (GVBl. S. 242) werden nachstehend als Anlage 1 bis 34
die Beträge der ab dem 1. April 2026 und ab dem 1. März 2027
geltenden erhöhten Bezüge bekannt gemacht.

Berlin, den 23. Juni 2026

Der Senator für Finanzen
Stefan Evers
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Anlage 1

Anhang zu Artikel 18 2 Absatz 1 Nummer 1 BerlBVAnpG 2026-2027

Gültig ab 01.04.2026

1. Besoldungsordnungen A

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Erfahrungszeiten 2 Jahre 3 Jahre 4 Jahre
(in den Besoldungsgruppen A5 -A7 (in den Besoldungsgruppen A5-A8

2 Jahre) 3 Jahre)

Besoldungsgruppe Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

A5 2.857,84 2.950,01 3.016,04 3.085,16 3.152,66 3.224,75 3.289,30 3.351,29

A6 2.914,08 2.991,64 3.138,27 3.213,11 3.280,61 3.358,45 3.427,49 3.500,89

A7 3.020,50 3.095,10 3.188,59 3.358,45 3.462,00 3.549,54 3.618,61 3.742,25

A8 3.177,20 3.372,75 3.496,44 3.620,09 3.802,68 3.901,95 3.977,49 4.050,07

A9 3.352,48 3.457,51 3.620,09 3.805,66 3.941,92 4.110,79 4.209,63 4.305,36

A10 3.574,17 3.713,59 3.941,92 4.173,19 4.341,87 4.510,58 4.665,61 4.793,28

All 4.051,54 4.268,88 4.489,28 4.711,18 4.857,10 5.015,18 5.203,63 5.319,14

A12 4.331,21 4.744,60 4.857,10 5.158,05 5.296,33 5.565,35 5.668,70 5.855,67

A13 5.060,75 5.305,48 5.550,15 5.796,37 6.027,40 6.136,83 6.367,85 6.489,42
A1l4 5.311,53 5.626,14 5.974,22 6.284,25 6.495,53 6.699,17 6.918,05 7.142,98

A15 6.446,87 6.764,52 6.949,96 7.168,82 7.387,68 7.605,02 7.782,85 8.042,76

A16 7.088,28 7.419,61 7.671,91 7.924,21 8.175,00 8.427,28 8.679,58 8.927,34

Gültig ab 01.04.2026

2. Besoldungsordnungen B

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Besoldungsgruppe

Bi 8.036,45

B2 9.299,36

B3 9.834,03

B4 10.394,03

B5 11.036,47

B6 11.643,19

B7 12.233,34

B8 12.848,47

BI 13.612,20
B 10 15.983,88

B11 16.595,17
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Gültig ab 01.04.2026

3. Besoldungsordnung W

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Besoldungsgruppe wi w2 W3

5.661,94 7.387,68 8.427,28

Gültig ab 01.04.2026

4. Landesbesoldungsordnung R

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Erfahrungszeiten 3 Jahre 2 Jahre 3 Jahre
Besoldungsgruppe Stufe Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

R1 5.513,66 5.828,31 6.422,56 7.027,46 7.361,85 7.659,77 7.936,39 8.264,67

R2 6.541,11 6.843,59 7.147,53 7.767,64 8.086,84 8.396,86 8.678,05 8.989,63

R3 9.834,70
R4 10.395,54
R5 11.036,89

R6 11.643,33

R7 12.234,56

R8 12.848,59

R9 13.613,09

R10 16.660,43



Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren Besoldungsgruppe
in derselben Erfahrungsstufe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.

Ergänzender Familienzuschlag nach 8 40a BBesG BE

Ein Familienzuschlag nach 8 40 BBesG BE wird... Betragshöhe

nicht gewährt 176,44
für ein berücksichtungsfähiges Kind gewährt 638,81

für zwei berücksichtungsfähige Kinder gewährt 718,65

Höhe der Ausgleichszulage nach 8 87 Absatz 2 BBesG BE

67,47

Anlage 3

Anhang zu Artikel 18 2 Absatz 3 BerlBVAnpG 2026-2027

Gültig ab 01.04.2026

Anwärtergrundbetrag
(Monatsbeträge in Euro)

Eingangsamt, in das die Anwärterin oder der Anwärter nach Abschluss des
. i . in 

Grundbetrag
Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt

AS bis A 8*) 1.557,66

A9bisA1ll 1.617,45

A12 1.772,25

A13 1.807,47
(Nummer 27 Abs. 1 Buchstabe c der Vorbemerkungen 1.846,14

*) Anwärterinnen und Anwärter im mittleren Dienst der Berliner Feuerwehr, die nach Abschluss des Vorbereitungsdienstes
in das Eingangsamt BesGr. A 7 (Brandmeisterin, Brandmeister) eintreten, erhalten vom Beginn des Kalendermonats an, in

dem sie ein Praktikum im Einsatzdienst auf der Feuerwache mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von über
40 Stunden beginnen, bis zum Schluss des Kalendermonats, in dem dieses endet, einen um 20 Prozent erhöhten
Anwärtergrundbetrag.
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Anlage 2

Anhang zu Artikel 18 2 Abatz 1 Nummer 3 BerlBVAnpG 2026-2027
und den 88 40a Absatz 2 und 87 Absatz 2 BBesG BE

Gültig ab 01.04.2026

Familienzuschlag, ergänzender Familienzuschlag und Ausgleichszulage
(Monatsbeträge in Euro)

Familienzuschlag nach 8 40 BBesG BE

Der Familienzuschlag erhöht sich um die jeweiligen Beträge

pro zu berücksichtigendem Kind:

Erstes Kind 148,44

Zweites Kind 148,44

Drittes Kind 819,76

Viertes und jedes weitere Kind 678,99

Für die Besoldungsgruppen A 5 bis A 8 erhöht sich der Familienzuschlag für das erste zu

berücksichtigende Kind und für das zweite zu berücksichtigende Kind um je

= 
ei RB 

IA = R IA sa;Erhöhungsbeträge 
Besoldungs- | Besoldungs g g
gruppe 

A5 

gruppe A6 gruppe A7 gruppe A8

Erstes Kind 168,96 164,88 115,83 21,56

Zweites Kind 186,05 187,56 188,73 189,39
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Anlage 4

Anhang zu Artikel 18 2 Absatz 1 Nummer 2 BerlBVAnpG 2026-2027

Gültig ab 01.04.2026

Amtszulagen, Stellenzulagen, Zulagen, Vergütungen
(Monatsbeträge in Euro)

- in der Reihenfolge der Gesetzesstellen -
Dem Grunde nach geregelt in Betrag in Euro Dem Grunde nach geregelt in |Betrag in Euro

bzw. prozentualer Anteil bzw. prozentualer Anteil

Bundesbesold tz in der Überleitungsfassung für Berlin (BBesG BE) Nummer 7

g44 Biss 135,53 Die Zulage 12,5 Prozent des Endgrundgehalts

San wm 1226 u gs878 bis zu 101,63 Soldaten der der Besoldungsgruppe*)

Besoldungs-

gruppen

Bundesbesoldungsordnungen A und B

Vorbemerkungen A5 A5

A6bisA9 A9

Nummer 2 Abs. 2 169,40 A10bisA 13 A13

A14,A15,B1 A15
Nummer 4 67,76 A16,B 2bisB4 83

B5bisB7 B6

Nummer 4a 101,63 B8bis B10 B9

B1l B 1l

Nummer 5

Die Zulage beträgt für Nummer 8

Mannschaften, Die Zulage beträgt
Unteroffiziere/Beamte für Beamte der Besoldungsgruppen

der Besoldungsgruppen A5 und A6 47 44 AS 160,09

A6bisA9 213,45
Unteroffiziere/Beamte A 10 und höher 266,82

der Besoldungsgruppen A7 bis A9 67,76
Nummer 8a

Offiziere/Beamte des gehobenen Die Zulage beträgt

und höheren Dienstes 101,63 für Beamte der Besoldungsgruppen

A5 92,85
Nummer 5a A6bisA9 126,60

Abs. 1 A10bis A13 156,15
Buchstabe a 121,97 A 14 und höher 185,67
Buchstabe b 203,29 für Anwärter der Laufbahngruppe

Buchstabe c 291,38 des mittleren Dienstes 67,54
Abs. 2 des gehobenen Dienstes 88,63

Nr. 1 Buchstabe a 182,95 des höheren Dienstes 109,73
Buchstabe b 135,53

Nr. 2 Buchstabe a 135,53 Nummer 8b

Buchstabe b 54,20 Die Zulage beträgt

Nr. 3 88,11 für Beamte der Besoldungsgruppen

Nr. 4 und 5 81,33 A5 121,97
Nr. 6 Buchstabe a 135,53 A6bisA9 162,62

Buchstabe b 135,53 A10bis A13 203,29
Nr. 7 Buchstabe a 135,53 A 14 und höher 243,96

Buchstabe b 54,20
Nr. 8 Buchstabe a 169,40 Nummer 9

Buchstabe b 88,11 Die Zulage beträgt

Nr. 9 81,33 nach einer Dienstzeit

von einem Jahr 88,63
Nummer 6 Abs. 1 von zwei Jahren 177,27

Buchstabe a 609,85
Buchstabe b 487,87
Buchstabe c 390,29

*) Nach Maßgabe des Artikels 18 5 des Haushaltsstrukturgesetzes

Nummer 6 a 135,53 vom 18. Dezember 1975 (BGBl. | S. 3091).



 

Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin 82. Jahrgang Nr. 22 8. Juli 2026 503

Anlage 5

Dem Grunde nach geregelt in Betrag in Euro

bzw. prozentualer Anteil

Nummer 9a

Abs. 1

Buchstabe a 135,53
Buchstabe b 271,04
Buchstabe c 203,29

Abs. 2

Buchstabe a 54,20
Buchstabe b 67,76

Nummer 9b

Die Zulage beträgt bis zu 170,55

Nummer 10

Abs. 1

Die Zulage beträgt

nach einer Dienstzeit

von einem Jahr 88,63

von zwei Jahren 177,27
Abs. 3 265,05

Nummer 12

Die Zulage beträgt 126,60
nach einer Dienstzeit

von zwei Jahren 168,81

Nummer 12a 126,60

Nummer 13a bis zu 101,63

Nummer 13c
Die Zulage beträgt

für Beamte der Besoldungsgruppen

A5bisA7 46,02

A8bisA11 61,36

A12bis A15 71,58
A 16 und höher 92,03

Nummer 13d

Die Zulage beträgt

für Beamte der Besoldungsgruppen

A5bisA6 17,90

A7bisA10 35,79

A11 40,90

A12bis A15 48,57

A16bisB4 58,80

B5bisB7 71,58

Nummer 19 Satz1 348,73

Nummer 21 292,53

Nummer 25 50,83

Nummer 26 Abs. 1

Die Zulage beträgt für Beamte

des mittleren Dienstes 22,59
des gehobenen Dienstes 50,83

Dem Grunde nach geregelt in Betrag in Euro

bzw. prozentualer Anteil

Nummer 27

Abs. 1

Buchstabe a

Doppelbuchstabe aa 27,00

Doppelbuchstabe bb 105,64

Buchstabe b

Doppelbuchstabe aa 27,00

Doppelbuchstabe bb 105,64
Buchstabe c 117,41
Buchstabe d 117,41

Abs. 2

Buchstabe a

Doppelbuchstabe bb 78,67
Buchstabe c und d 117,41

Nummer 30 30,51

Besoldungs-
gruppen Fußnote

A5 3 50,45

4,6 93,03

A6 6 50,45

A7 2 62,60
5 50 Prozent des

jeweiligen
Unterschieds-
betrages zum
Grundgehalt der
Besoldungs-

gruppe 
A8

A8 2 80,67

A9 2,3, 6 375,44
7 8 Prozent des

Endgrundgehalts
der Besoldungs-

gruppe A9

A12 7,8 218,05

A13 6 174,40
7 261,59
11, 12, 13 381,55
22, 23 346,85

A14 5 261,59
10 346,85

A15 7 261,59
12 346,85

A16 15 289,04

B10 1 604,45
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Anlage 6

Dem Grunde nach geregelt in Betrag in Euro

bzw. prozentualer Anteil

Landesbesoldungsordnung R

Vorbemerkungen

Nummer 2

Die Zulage beträgt 12,5 Prozent des Endgrundsgehalts
oder, bei festen Gehältern,
des Grundgehalts
der Besoldungsqruppe*)

a) bei Verwendung

bei obersten Gerichtshöfen

des Bundes für die Richter

und Staatsanwälte

der Besoldungsgruppel(n)

Ri Ri
R2bisR4 R3

R5bisR7 R6

R8bis R10 R9

z bei Verwendung

bei obersten Bundesbehörden

oder bei obersten

Gerichtshöfen des Bundes,

wenn ihnen kein Richter-

amt übertragen ist, für die

Richter und Staatsanwälte

der Besoldungsgruppel(n)

Ri A15

R2bisR4 B3

R5bisR7 B6

R8bis R10 B9

Nummer 4 50,62

Besoldungs-
gruppen Fußnote

R1 12 289,22

R2 3 bis 8, 10 289,22

R3 3 289,22
R8& 2 578,32

*) Nach Maßgabe des Artikels 18 5 des Haushaltsstrukturgesetzes vom
18. Dezember 1975 (BGBl. | S. 3091).
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Anlage 7

Anhang zu Artikel 18 2 Absatz 1 Nummer 2 BerlBVAnpG 2026 - 2027

Gültig ab 01.04.2026

Amtszulagen, Stellenzulagen
(Monatsbeträge in Euro)

Dem Grunde nach geregelt in

Art der Zulage 
Landesbesol- 

Besoldungs-
dungsordnung Fußnote Betrag in Euro

ruppe(LBesO) SER
A10 2 397,35

5

A 
397,35

6 346,85
2 261,59

A1l2 6 261,59
8 346,85
1 174,40
2 261,59

LBesO A A13 3 435,94
1. Amts-

9 346,85zulagen
10 346,85
1 261,59
2

Aid 
305,13

3 435,94
4 346,85
1 435,94
2 483,61

A15
3 261,59
8 346,85

A16 2 289,04
LBesO A

künfti F(künftig weg A15 (kw) 1
fallende
Ämter) 261,59

LBesO A

künfti a

2. Stellen- 
unnigsies A 10 (kw) 1

fallende
zulagen =Ämter) 51,14

LBesO B B7 1 113,66
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Anlage 17

Amtsbezüge der Senatsmitglieder nach 8 11 Absatz 1 SenG

Gültig ab 01.04.2026

Amtsbezüge der aktiven Senatsmitglieder
(Monatsbeträge in Euro)

Amtsgehalt | Ortszuschlag Stufe 1 Gesamt
Senatsmitglieder 14.327,45 934,68 15.262,13
Bürgermeisterin/Bürgermeister 15.330,37 934,68 16.265,05

Regierende Bürgermeisterin/Regierender Bürgermeister 17.192,94 934,68 | 18.127,62

Grundlage zur Berechnung des Ruhegehalts der ehemaligen Senatsmitglieder,
deren Amt vor dem 01.11.2024 endete

(Monatsbeträge in Euro)

Amtsgehalt | Ortszuschlag Stufe 1 Gesamt
Senatsmitglieder 15.233,46 993,78| 16.227,24
Bürgermeisterin/Bürgermeister 16.299,80 993,78 | 17.293,58

Regierende Bürgermeisterin/Regierender Bürgermeister 18.280,16 993,78 | 19.273,94

Nach 8 11 Absatz 1 Satz 3 des Senatorengesetzes nehmen die Amtsbezüge der Senatsmitglieder an allgemeinen
prozentualen Anpassungen der Besoldung der Landesbeamten der Besoldungsgruppe B 11 teil. Da mit Artikel 1
8 3 Absatz 3 BerlBVAnpG 2024-2026 eine Aussetzung dieser prozentualen Anpassung für die aktiven

Senatsmitglieder zu den Anpassungszeitpunkten 01.02.2025 und 01.01.2026 erfolgt ist, ist die
Berechnungsgrundlage des Ruhegehalts der ehemaligen Senatsmitglieder, deren Amt vor dem 01.11.2024
endete, gesondert ausgewiesen.
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Anlage 18

Anhang zu Artikel 18 2 Absatz 2 Nummer 1 BerlBVAnpG 2026-2027

Gültig ab 01.03.2027

1. Besoldungsordnungen A

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Erfahrungszeiten 2 Jahre 3 Jahre 4 Jahre
(in den Besoldungsgruppen A5-A7 (in den Besoldungsgruppen A5 -A8

2 Jahre) 3 Jahre)

Besoldungsgruppe Stufel Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

A5 2.915,00 3.009,01 3.076,36 3.146,86 3.215,71 3.289,25 3.355,09 3.418,32

A6 2.972,36 3.051,47 3.201,04 327/37 3.346,22 3.425,62 3.496,04 3.570,91

A7 3.080,91 3.157,00 3.252,36 3.425,62 3.531,24 3.620,53 3.690,98 3.817,10

A8 3.240,74 3.440,21 3.566,37 3.692,49 3.878,73 3.979,99 4.057,04 4.131,07

A9 3.419,53 3.526,66 3.692,49 3.881,77 4.020,76 4.193,01 4.293,82 4.391,47

A10 3.645,65 3.787,86 4.020,76 4.256,65 4.428,71 4.600,79 4.758,92 4.889,15

A l 4.132,57 4.354,26 4.579,07 4.805,40 4.954,24 5.115,48 5.307,70 5.425,52

A12 4.417,83 4.839,49 4.954,24 5.261,21 5.402,26 5.676,66 5.782,07 5.972,78

A13 5.161,97 5.411,59 5.661,15 5.912,30 6.147,95 6.259,57 6.495,21 6.619,21

Al4 5.417,76 5.738,66 6.093,70 6.409,94 6.625,44 6.833,15 7.056,41 7.285,84

A15 6.575,81 6.899,81 7.088,96 7.312,20 7.535,43 7.757,12 7.938,51 8.203,62

A16 7.230,05 7.568,00 7.825,35 8.082,69 8.338,50 8.595,83 8.853,17 9.105,89

Gültig ab 01.03.2027

2. Besoldungsordnungen B

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Besoldungsgruppe

Bi 8.197,18

B2 9.485,35

B3 10.030,71

B4 10.601,91

B5 11.257,20

B6 11.876,05

B7 12.478,01

B8 13.105,44

BI 13.884,44

B10 16.303,56

B11l 16.927,07
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Gültig ab 01.03.2027

3. Besoldungsordnung W

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Besoldungsgruppe wi w2 W3
5.775,18 7.535,43 8.595,83

Gültig ab 01.03.2027

4. Landesbesoldungsordnung R

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Erfahrungszeiten 3 Jahre 2 Jahre 3 Jahre
Besoldungsgruppe Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

Ri 5.623,93 5.944,88 6.551,01 7.168,01 7.509,09 7.812,97 8.095,12 8.429,96
R2 6.671,93 6.980,46 7.290,48 7.922,99 8.248,58 8.564,80 8.851,61 9.169,42

R3 10.031,39

R4 10.603,45

R5 11.257,63

R6 11.876,20
R7 12.479,25

R8 13.105,56

R9 13.885,35
R10 16.993,64
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Anlage 19

Anhang zu Artikel 18 2 Absatz 2 Nummer 3 BerlBVAnpG 2026-2027
und den 88 40a Absatz 2 und 87 Absatz 2 BBesG BE

Gültig ab 01.03.2027

Familienzuschlag, ergänzender Familienzuschlag und Ausgleichszulage
(Monatsbeträge in Euro)

Familienzuschlag nach 8 40 BBesG BE

Der Familienzuschlag erhöht sich um die jeweiligen Beträge

pro zu berücksichtigendem Kind:

Erstes Kind 151,41

Zweites Kind 151,41

Drittes Kind 819,76

Viertes und jedes weitere Kind 678,99

Für die Besoldungsgruppen A 5 bis A 8 erhöht sich der Familienzuschlag für das erste zu
berücksichtigende Kind und für das zweite zu berücksichtigende Kind um je

Erhöhungsheiräige Besoldungs- | Besoldungs- | Besoldungs- | Besoldungs-

gruppe A5 gruppe A6 gruppe A7 gruppe A8

Erstes Kind 168,96 164,88 115,83 21,56

Zweites Kind 186,05 187,56 188,73 189,39

Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren Besoldungsgruppe
in derselben Erfahrungsstufe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.

Ergänzender Familienzuschlag nach 8 40a BBesG BE

Ein Familienzuschlag nach 8 40 BBesG BE wird... Betragshöhe
nicht gewährt 176,44
für ein berücksichtungsfähiges Kind gewährt 638,81

für zwei berücksichtungsfähige Kinder gewährt 718,65

Höhe der Ausgleichszulage nach 8 87 Absatz 2 BBesG BE

65,97
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Anlage 20

Anhang zu Artikel 18 2 Absatz 3 BerlBVAnpG 2026-2027

Gültig ab 01.03.2027

Anwärtergrundbetrag
(Monatsbeträge in Euro)

Eingangsamt, in das die Anwärterin oder der Anwärter nach Abschluss des
N ; ; ns 

Grundbetrag
Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt

A5 bis A 8*) 1.617,66

A9bisAll 1.677,45

A12 1.832,25

A13 1.867,47
(Nummer 27 Abs. 1 Buchstabe c der Vorbemerkungen 1.906,14
*) Anwärterinnen und Anwärter im mittleren Dienst der Berliner Feuerwehr, die nach Abschluss des

Vorbereitungsdienstes in das Eingangsamt BesGr. A 7 (Brandmeisterin, Brandmeister) eintreten, erhalten vom Beginn

des Kalendermonats an, in dem sie ein Praktikum im Einsatzdienst auf der Feuerwache mit einer durchschnittlichen
wöchentlichen Arbeitszeit von über 40 Stunden beginnen, bis zum Schluss des Kalendermonats, in dem dieses endet,

einen um 20 Prozent erhöhten Anwärtergrundbetrag.
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Anlage 21

Anhang zu Artikel 18 2 Absatz 2 Nummer 2 BerlBVAnpG 2026-2027

Gültig ab 01.03.2027

Amtszulagen, Stellenzulagen, Zulagen, Vergütungen
(Monatsbeträge in Euro)

- in der Reihenfolge der Gesetzesstellen -
Dem Grunde nach geregelt in Betrag in Euro

bzw. prozentualer Anteil

Bundesbesoldungsgesetz in der Überleitungsf für Berlin (BBesG BE)

844 bis zu 138,24

848 Abs. 2 bis zu 102,26

878 bis zu 103,66

Bundesbesoldungsordnungen A und B

Vorbemerkungen

Nummer 2 Abs. 2 172,79

Nummer 4 69,12

Nummer 4a 103,66

Nummer 5

Die Zulage beträgt für

Mannschaften,

Unteroffiziere/Beamte

der Besoldungsgruppen A5 und A6 48,39

Unteroffiziere/Beamte

der Besoldungsgruppen A7 bis A9 69,12

Offiziere/Beamte des gehobenen

und höheren Dienstes 103,66

Nummer 5a

Abs.1

Buchstabe a 124,41
Buchstabe b 207,36
Buchstabe c 297,21

Abs. 2

Nr. 1 Buchstabe a 186,61
Buchstabe b 138,24

Nr. 2 Buchstabe a 138,24
Buchstabe b 55,28

Nr. 3 89,87
Nr. 4 und 5 82,96
Nr. 6 Buchstabe a 138,24

Buchstabe b 138,24
Nr. 7 Buchstabe a 138,24

Buchstabe b 55,28
Nr. 8 Buchstabe a 172,79

Buchstabe b 89,87
Nr. 9 82,96

Nummer 6 Abs. 1

Buchstabe a 622,05
Buchstabe b 497,63
Buchstabe c 398,10

Nummer 6a 138,24

Dem Grunde nach geregelt in |Betrag in Euro

bzw. prozentualer Anteil

Nummer 7
Die Zulage 12,5 Prozent des Endgrundgehalts
beträgt für oder, bei festen Gehältern,
Beamte und des Grundgehalts
Soldaten der der Besoldungsgruppe*)
Besoldungs-

gruppen

AS AS

A6bisA9 A9

A10bis A13 A13

A14,A15,B1 A15

A16,B2bisB4 B3

B5bisB7 B6

B8bisB 10 B9

B1l B11

Nummer 8

Die Zulage beträgt

für Beamte der Besoldungsgruppen

A5 163,29

A6bisA9 217,72
A 10 und höher 272,16

Nummer 8a

Die Zulage beträgt

für Beamte der Besoldungsgruppen

A5 94,71

A6bisA9 129,13

A10bis A13 159,27
A 14 und höher 189,38

für Anwärter der Laufbahngruppe

des mittleren Dienstes 68,89

des gehobenen Dienstes 90,40
des höheren Dienstes 111,92

Nummer 8b

Die Zulage beträgt

für Beamte der Besoldungsgruppen

A5 124,41

A6bisA9 165,87

A10bisA13 207,36
A 14 und höher 248,84

Nummer 9

Die Zulage beträgt

nach einer Dienstzeit

von einem Jahr 90,40

von zwei Jahren 180,82

*) Nach Maßgabe des Artikels 18 5 des Haushaltsstrukturgesetzes

vom 18. Dezember 1975 (BGBl. | S. 3091).



 

Anlage 22

Betrag in Euro Betrag in Euro
bzw. prozentualer Anteil bzw. prozentualer Anteil

Nummer 9a Nummer 27
   Abs. 1    Abs. 1

         Buchstabe a 138,24          Buchstabe a

         Buchstabe b 276,46                Doppelbuchstabe aa 27,54
         Buchstabe c 207,36                Doppelbuchstabe bb 107,75
   Abs. 2          Buchstabe b

         Buchstabe a 55,28                Doppelbuchstabe aa 27,54
         Buchstabe b 69,12                Doppelbuchstabe bb 107,75
Nummer 9b          Buchstabe c 119,76
Die Zulage beträgt bis zu  173,96          Buchstabe d 119,76
Nummer 10
   Abs. 1    Abs. 2

   Die Zulage beträgt          Buchstabe a

   nach einer Dienstzeit                Doppelbuchstabe bb 80,24
         von einem Jahr 90,40          Buchstabe c und d 119,76
         von zwei Jahren 180,82
Abs. 3 270,35 Nummer 30 31,12

Nummer 12

B e s o l d u n g s-
 g r u p p e n F u ß n o t e 

   Die Zulage beträgt 129,13 A 5 3 51,46
   nach einer Dienstzeit 4, 6 94,89
         von zwei Jahren 172,19 A 6 6 51,46

A 7 2 63,85
Nummer 12a 129,13 5

Nummer 13a bis zu 103,66

Nummer 13c
Die Zulage beträgt

für Beamte der Besoldungsgruppen A 8 2 82,28
    A 5 bis A 7 46,02 A 9 2, 3, 6 382,95
    A 8 bis A 11 61,36 7

    A 12 bis A 15 71,58
    A 16 und höher 92,03

Nummer 13d
Die Zulage beträgt A 12 7, 8 222,41
für Beamte der Besoldungsgruppen A 13 6 177,89

A 5 bis A 6 17,90 7 266,82
A 7 bis A 10 35,79 11, 12, 13 389,18
A 11 40,90 22, 23 353,79
A 12 bis A 15 48,57 A 14 5 266,82
A 16 bis B 4 58,80 10 353,79
B 5 bis B 7 71,58 A 15 7 266,82

12 353,79
Nummer 19 Satz 1 355,70 A 16 15 294,82

B 10 1 616,54
Nummer 21 298,38

Nummer 25 51,85

Nummer 26 Abs. 1
   Die Zulage beträgt für Beamte

         des mittleren Dienstes 23,04
         des gehobenen Dienstes 51,85

50 Prozent des 
jeweiligen 
Unterschieds-
betrages zum 
Grundgehalt der 
Besoldungs-
gruppe A 8

8 Prozent des 
Endgrundgehalts 
der Besoldungs-
gruppe A 9

Dem Grunde nach geregelt in Dem Grunde nach geregelt in



522 Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin 82. Jahrgang Nr. 22 8. Juli 2026

Anlage 23

Dem Grunde nach geregelt in Betrag in Euro

bzw. prozentualer Anteil

Landesbesoldungsordnung R

Vorbemerkungen

Nummer 2

Die Zulage beträgt 12,5 Prozent des Endgrundsgehalts
oder, bei festen Gehältern,
des Grundgehalts
der Besoldungsgruppe*)

a) bei Verwendung

bei obersten Gerichtshöfen

des Bundes für die Richter

und Staatsanwälte

der Besoldungsgruppe(n)

R1 R1

R2bisR4 R3

R5bisR7 R6

R8bis R10 R9

b) bei Verwendung

bei obersten Bundesbehörden

oder bei obersten

Gerichtshöfen des Bundes,

wenn ihnen kein Richter-

amt übertragen ist, für die

Richter und Staatsanwälte

der Besoldungsgruppe(n)

Ri A15

R2bisR4 B3

R5bisR7 B6

R8bis R10 B9

Nummer 4 51,63

Besoldungs-
gruppen Fußnote

R  1,2 295,00

R2 3 bis 8, 10 295,00

R3 3 295,00

R8 2 589,89

*) Nach Maßgabe des Artikels 18 5 des Haushaltsstrukturgesetzes vom
18. Dezember 1975 (BGBl. | S. 3091).
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Anlage 24

Anhang zu Artikel 18 2 Absatz 2 Nummer 2 BerlBVAnpG 2026 - 2027

Gültig ab 01.03.2027

Amtszulagen, Stellenzulagen
(Monatsbeträge in Euro)

Dem Grunde nach geregelt in

Art der Zulage 
andleshesal- 

Besoldungs-
dungsordnung Fußnote Betrag in Euro

gruppe(LBesO)

A10 2 405,30
5 4

Feii 
05,30

6 353,79
2 266,82

A12 6 266,82
8 353,79

  177,89
2 266,82

LBesO A A13 3 444,66
1. Amts-

9 353,79
zulagen

10 353,79
1 266,82
2 11,2

A14 u3 444,66
4 353,79
z 444,66
2 4

As 
93,28

3 266,82
8 353,79

A16 2 294,82
LBesO A

künfti -künftig weg: | | a5ckw) 1
fallende
Ämter) 266,82

LBesO A

(künftig weg-2. Stellen- A 10 (kw) 1
fallende

zulagen RÄmter) 52,16
LBesO B B7 1 115,93
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Anlage 34

Amtsbezüge der Senatsmitglieder nach 8 11 Absatz 1 SenG

Gültig ab 01.03.2027

Amtsbezüge der aktiven Senatsmitglieder
(Monatsbeträge in Euro)

Amtsgehalt | Ortszuschlag Stufe 1 Gesamt
Senatsmitglieder 14.614,00 953,37 15.567,37
Bürgermeisterin/Bürgermeister 15.636,98 953,37 | 16.590,35
Regierende Bürgermeisterin/Regierender Bürgermeister 17.536,80 953,37 | 18.490,17

Grundlage zur Berechnung des Ruhegehalts der ehemaligen Senatsmitglieder,
deren Amt vor dem 01.11.2024 endete

(Monatsbeträge in Euro)

Amtsgehalt | Ortszuschlag Stufe 1 Gesamt
Senatsmitglieder 15.538,13 1.013,66 16.551,79
Bürgermeisterin/Bürgermeister 16.625,80 1.013,66 17.639,46
Regierende Bürgermeisterin/Regierender Bürgermeister 18.645,76 1.013,66 | 19.659,42

Nach 8 11 Absatz 1 Satz 3 des Senatorengesetzes nehmen die Amtsbezüge der Senatsmitglieder an
allgemeinen prozentualen Anpassungen der Besoldung der Landesbeamten der Besoldungsgruppe B 11 teil.
Da mit Artikel 18 3 Absatz 3 BerlBVAnpG 2024-2026 eine Aussetzung dieser prozentualen Anpassung für die
aktiven Senatsmitglieder zu den Anpassungszeitpunkten 01.02.2025 und 01.01.2026 erfolgt ist, ist die
Berechnungsgrundlage des Ruhegehalts der ehemaligen Senatsmitglieder, deren Amt vor dem 01.11.2024
endete, gesondert ausgewiesen.




